
verlangte. Thororm war der Bruder Rlackaorms, des

Daters Thorgrims, der Thorkels Vater war. Thororm suchte

^horkel auf und lud ihn zu sich, und er nahm das an. Thor-
kel war ein freundlicher Mann und wohlwollend.

44-VOxc Thorkel Glädir erschlug und
/Gudmund der Mächtige betört ward

Vs horgils hieß ein Mann, der am Schweinesee 1 wohnte;

hatte ein Weib und mir ihr vier Söhne, und zwei

werdenmit Namen genannt, Thorvald und (Dm. Glädir hieß
öer Brudersohn Thorgils', der war andrerseits der Schwefter-
sc>hn Gudmunds des Mächtigen von den Labkrautwiesen 2.

Glädir war ein großer Prahlhans, geschwätzig und töricht

und ein gewaltiges Großmaul. Thorgils rittmit seinem Sohne

Thorwald zu Klackaorm, um seine Tochter Sigrid zu werben.

Er erhielt zusagende Antwort, und die Hochzeit wurde für die
^internächte in Schattental verabredet.
Dort auf dem Gehöft gab es wenig Leute, aber viel Arbeit,
auf den Bergen Schafe und Schweine zusammenzusuchen 3

und viel anderes zu verrichten. Thorkel bot sich an, mit den
Arbeitsleuten auf das Gebirge zu ziehen; (l)rm war es recht.
Darauf zogen sie aus, und die Suche ging ihnen langsam von

der Hand, denn die Tiere waren scheu; keiner suchte eifriger

als Thorkel. Mit den Schweinen schien's am schwersten fertig

Zu werden. Thorkel schonte sich nicht und bot sich stets zü der

Arbeit an, der die andern aus dem Wege gingen. Und als

üe sich Essen bereiten wollten, sprach Thorkel: „wär's nicht

billig, daß wir uns ein Ferkel zum Mahle herlangteni" Thor¬

kel fing eins und richtete es zumMahle her. Alle waren darin

einig, daß Thorkel sie anHilfsbereitschaft übertreffe. Sie
kamen

beim.
Avaldi hieß ein Mann, der bei Rlackaorm diente, der war In-
8jaldsSohn; erwarVogt, aberHild, seinweib, führte dieWirt¬

schaft im Hause; sie war die Tochter des Eyvind Guerkopf.
1 Seine Lage ist in Kapitel 15 angegeben. 2 Gudmund ist in Kapitel 9 ein¬

geführt worden. 3 Über die gewohnte herbstliche Bergfahrt zum Viehein -

treiben unterrichtet Medner im Einleitungsbande 8. 43.
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